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Ehrgeizige Ziele treffen 
auf persönliche Werte

Entwicklungsdienstleistungen im Bereich 
Engineering und IT sind Schwerpunk-
te der MIFO Engineering GmbH. Das 
Unternehmen ist seit September 2014 
im TechnologieZentrum Bergisch Glad-
bach ansässig. Geschäftsführer Benjamin 
Esterle hat klare Vorstellungen. Geld ver-
dienen ist für ihn nicht alles. 

Der große, helle Raum ist spartanisch eingerichtet. Schreib-
tisch, Sideboard, ein Retrokühlschrank, zwei Sessel und 
eine alte Kiste als Abstelltisch. Alles in Schwarz, Grau und 

Weiß. Auch das große Foto von Manhattan ist schwarz-weiß. Le-
diglich die roten Blumenübertöpfe, die Mandarinen in der Obst-
schüssel und die zwei bunten Bilder, eindeutig von Kinderhand 
gemalt, bringen Farbtupfer in das Büro von Benjamin Esterle. Die 
angenehme Schlichtheit lässt viel Raum. Für Gedanken, Ideen 
und offene Gespräche. Sie sind das Kapital der MIFO Engineering 
GmbH. Seit September hat das Unternehmen seinen Sitz im Tech-
nologieZentrum  Bergisch Gladbach. Schwerpunkt: Entwicklungs-
dienstleistungen im Bereich Engineering und IT.

„Der rasante technische Fortschritt fordert Ingenieure und 
Techniker wie auch Unternehmen heraus“, sagt Esterle. „Gefragt 
sind ausgewiesene Spezialisten, die in ihrem Fachgebiet und ihrer 
Branche immer auf dem neuesten Stand sind. Für Unternehmen ist 
es folglich eine große Herausforderung, die passenden Techniker 
und Ingenieure zu finden.“ Die MIFO Engineering GmbH sei das 
zentrale Bindeglied, wenn Unternehmen die passenden Enginee-
ring-Spezialisten suchen. „Denn durch unser fundiertes Branchen-
wissen und unseren Zugang zu Engineering-Experten verbinden 
wir Unternehmen mit den passenden Kandidaten“, erklärt Esterle. 

In den bequemen Sesseln sitzt Geschäftsführer Esterle oft 
mehrfach am Tag mit Mitarbeitern, Bewerbern oder Interessenten 
zusammen, stellt Fragen, hört zu, macht sich ein Bild. „Ich will wis-
sen, was für ein Mensch das ist, welche Fähigkeiten er hat und in 
welchem Umfeld er arbeiten möchte.“ Esterle erklärt, dass er ein 
Arbeitgeber sein möchte, der sinnstiftende Aufgaben geben kann, 
Tätigkeiten vermitteln will, die motivieren und nicht belasten. 

Während er redet, gestikuliert der 32-Jährige lebhaft mit den 
Händen. Der gelernte Bankkaufmann fing nach der Ausbildung 
in der Personaldienstleistungsbranche an. Dort brachte er es zum 
Abteilungsleiter, baute anschließend ein Start-up mit auf. „Aber ich 
wollte weg von der klassischen Zeitarbeit“, sagt er. Zudem stellte 
er sich zunehmend die Frage nach seinen persönlichen Werten. 
„Arbeite ich, um viel Geld zu verdienen, und sehe deshalb mein 
Umfeld nur als Mittel zum Zweck oder gestalte ich gerne, wünsche 
mir ein faires Miteinander und möchte Menschen eine Perspekti-
ve geben?“ Für Esterle war die Antwort eindeutig. Bei der 2006 in 
Paderborn gegründeten MIFO Wagner GmbH fand er Sparrings-
partner mit ähnlichen Wertvorstellungen. „Das ist ein sehr junges 
Team und arbeitet in der Fach- und Führungskräfteentwicklung in 
der IT-Branche“, erklärt der zweifache Familienvater. „Das ergänzt 
sich wunderbar. Wir sind zwar deutschlandweit tätig, aber der 
Schwerpunkt liegt in NRW.“ 

Obwohl erst vor ein paar Monaten gegründet, hat Esterle 
schon gut zu tun. Das Team der MIFO Engineering umfasst rund 
20 Ingenieure und Techniker. „Wir sind in drei Bereichen tätig, 
Automotive-Zulieferer, Maschinen- und Anlagenbau und in der 
IT-Branche“, erklärt er. „Und wir sind extrem gut vernetzt in den 
Unternehmen und wissen, wo welche Projekte zu vergeben sind.“ 
Die Bergisch Gladbacher Firma hat namhafte Kunden – wie Ber-
telsmann, arvato oder HELLA – und profitiert vor allem von per-Fo
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41sönlichen Empfehlungen. „Wir sprechen aber auch häufig Ingeni-
eure direkt an“, so Esterle. 

Die Kunden kommen mit einer ganz konkreten Vorstellung auf 
die MIFO Engineering zu. Esterle schaut dann, welcher Mitarbeiter 
die angefragte Aufgabe übernehmen kann. „Es werden aber auch 
ganze Projekte oder Entwicklungsarbeiten an uns vergeben“, er-
klärt der Geschäftsführer. Gearbeitet wird allerdings immer beim 
Kunden vor Ort. „Schließlich werden Innovationen entwickelt, die 
der Kunde nicht gerne aus der Hand gibt“, sagt der 32-Jährige. Ist 
ein Projekt beendet, übernimmt der Mitarbeiter eine neue Auf-
gabe bei einem anderen Kunden. „Es kann aber auch sein, dass 
jemand von den Auftraggebern angestellt wird.“ Übernommen 
wurden bisher Projekte für einzelne Personen. „Aber in Zukunft 
werden wir komplette Entwicklungsprojekte mit unseren Teams 
abwickeln“, ist Esterle überzeugt. 

In Bergisch Gladbach kommt das junge Unternehmen mit drei 
Büroräumen aus. Eines für den Geschäftsführer, eines für Perso-
nalreferent Benjamin Enns und eines für Andrea Wasserfuhr, die 
sich um die gesamte Organisation kümmert. Doch Esterle hat 
ehrgeizige Ziele: „In ein bis zwei Jahren werden wir an allen wich-
tigen Entwicklungsstandorten in Deutschland präsent sein.“ Den 
Standort im Bergisch Gladbacher TechnologieZentrum findet er 
für sein Vorhaben ideal. „Wir sind hier im Einzugsgebiet von Köln, 
die Region bietet viel Potenzial.“ � Elke Landschoof

TechnologieZentrum: Startup-Beratung von A - Z
•   Kostenlose Beratung vor, während und  

nach der Betriebsgründung

•  Wettbewerbsvorteile durch preiswerte 
Nutzung zentraler Infrastruktur  
und Gemeinschaftseinrichtungen

•  Veranstaltungen zur Fortbildung von  
jungen Unternehmern

•  Kooperationen mit Wirtschaft  
und Wissenschaft

•  Günstige Mietflächen ab 25 m2  
mit der Option auf Erweiterung

Rheinisch-Bergisches TechnologieZentrum GmbH
Friedrich-Ebert-Straße  ·  D-51429 Bergisch Gladbach
Tel.: 0 22 04 - 84 -24 70  ·  Fax: 0 22 04 - 84- 24 71  ·  info@tz-bg.de

www.tz-bg.de

MIFO Engineering GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 75
51429 Bergisch Gladbach
Telefon: +49 2204.842-841
mail@mifo-engineering.de
www.mifo-engineering.de

 „Für Unternehmen ist es eine große 
Herausforderung, die passenden Techniker 

und Ingenieure zu finden.“


